
Grundlagen der Messtheorie

Ziel der Messtheorie ist es, Bedingungen dafür anzugeben, ob und

inwieweit Zahlen als Modell für empirische Phänomene angemessen

sind.

Messen ist eine homomorphe (strukturerhaltende) Abbildung eines

empirischen Relativs (Menge von Messobjekten samt der

abbzubildenden Relationen zwischen den Messobjekten) in ein

numerisches Relativ (meist die reelen Zahlen).

• Repräsentationsproblem bzw. Existenproblem:

Gibt es eine homomorphe Abbildung des empirischen Relativs

in das numerische Relativs?

• Eindeutigkeitsproblem:

Gibt es auch andere homomorphe Abbildungen? Durch welche

Transformationen lassen sich die Messwerte verschiedener

homomorpher Abbildungen ineinander überführen (→ zulässige

Transformationen)?

• Bedeutsamkeitsproblem:

Welche Aussagen über die Messwerte (z.B. in Form von

statistischen Kennwerten) treffen auch nach zulässigen

Transformationen zu?

• Skalierproblem:

Welche konkrete homomorphe Abbildung wird verwendet?
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